JAHRESBERICHT KREIS-JUGENDFEUERWEHR UNSTRUT-HAINICH 2015
Werte Kameradinnen und Kameraden,

Sehr geehrte Gäste,

Waren es zum 31.12.2014 noch 66 Jugendfeuerwehren so sind es zum heutigen Tag 64 Jugendfeuerwehren die ihren Dienst im Kreis verrichten
Mit 878 Jugendlichen davon 594 Jungen und 284 Mädchen hat der Unstrut- Hainich- Kreis wieder einen leichten Anstieg in den Mitgliederzahlen. Im Jahr 2011 waren es 814, 

2012 - 800 und 2013- 843 Kinder und Jugendliche. Im Jahr 2014 konnten wir wieder einen Zuwachs von 35 Kindern und Jugendlichen verzeichnen. Ich weiß manch einer sagt sich, es könnten doch viel mehr Jugendliche sein, aber die Gründe das es leider nicht mehr Jugendliche sind, finden wir in der Berufsausbildung, Wohnortwechsel, Persönlichen Interferenzen in den Feuerwehren und  anderen starken Interessen.
Es wurden 5530 Stunden Technische Ausbildung, 2987 Stunden allgemeine Jugendarbeit und 456 Stunden Zeltlager und Fahrten abgeleistet. Wobei 20 Jugendfeuerwehren mehrmals Wöchentlich, 16 einmal pro Woche, 12 einmal in 14 Tagen und 2 einmal monatlich ihre Ausbildung durchführen.
Für Vor- und Nachbereitung der Jugendfeuerwehrausbildung, für Sitzungen und Tagungen, die eigene Aus- und Fortbildung wurden von den Jugendfeuerwehrwarten und dem Kreis-Jugendfeuerwehrausschuss insgesamt 1230 Stunden in der Örtlichen Ebene, 956 Stunden auf Gemeindeebene, 523 Stunden auf Kreisebene und 235 Stunden auf Landesebene-

Bundesebene aufgewendet.

Durch die Kreisjugendfeuerwehr wurden im Berichtsjahr  folgende Aktivitäten durchgeführt:
Hallenfußballturnier am 18.04.2015 in der Sporthalle Görmar
Die Pokalsieger  sind:

in der Altersklasse Mädchen Jugendfeuerwehr Bickenriede,
in der Altersklasse 6-9 Jugendfeuerwehr Oberdorla/Langula,

in der Altersklasse 10-13 Jugendfeuerwehr Tottleben 
und in der Altersklasse 14-16 Jugendfeuerwehr Oberdorla/Langula.
Sehr gut bewährt hat sich in diesem Zusammenhang die gute Zusammenarbeit mit dem Landratsamt UHK, das uns die Turnhalle kostenfrei für dieses Turnier zur Verfügung stellte.
Ein Dankeschön gilt auch dem Feuerwehrverein Görmar, der die Versorgung übernommen hatte.

Um auch im Sommervierteljahr unseren Jugendlichen einen spannenden Wettbewerb zu bieten, führte die Kreisjugendfeuerwehr den Kreisausscheid im Bundeswettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr am 20.09.2014 in Menteroda durch.

Kreissieger wurde in der Altersklasse Gemischt die Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt.
Ebenso fand am selben Tag der Kreisausscheid in der Gruppenstafette 6-10 Jährige statt.
Kreissieger ist darin die Jugendfeuerwehr Langula.

Auch hier den Ausrichtern dem Feuerwehrverein Menteroda ein großes Dankeschön für die gute Versorgung.

Eine weitere Geschichte, die sich großer Beliebtheit in den Reihen unserer Jugendfeuerwehren erfreut, ist das Geländespiel der Kreisjugendfeuerwehr das jährlich im Herbst durchgeführt wird.

Nach dem es 1996 zum ersten mal, organisiert vom Kreisjugendfeuerwehrausschuss stattfand, wurde es zur weiteren Durchführung an unsere Jugendfeuerwehren freigegeben. 2014 fand das Geländespiel in Kammerforst statt. Sieger in der AK 6-9 war Kammerforst  in der AK 10-13 Flarchheim/Schönstedt  und in der Altersklasse 14-18 Oberdorla. Bei nicht immer schönem Wetter, das im Herbst eher selten ist, waren immerhin 51 Jugendgruppen in 3 Altersklassen am Start, was bedeutet dass im Schnitt 400 Jugendliche an dieser Veranstaltung teilnahmen. Dem Ausrichter, der Feuerwehr Kammerforst möchte ich an dieser Stelle noch ein großes Lob aussprechen für die Top Durchführung und Bewirtung der Teilnehmer.
Zum ersten mal führte die Kreisjugendfeuerwehr 2002 einen Kreisausscheid im Löschangriff  durch, auch im Jahr 2015 hieß es wieder Kreisausscheid Löschangriff, der in Hüstedt durchgeführt wurde. In der Altersklasse 10-13 belegte die Jugendfeuerwehr Saalfeld den ersten Platz und in der Altersklasse 14-16 ging der erste Platz an Mehrstedt.
Am selben Tag wurde ebenso der Kreisausscheid im Pokalwettbewerb 6-9 Jährige durchgeführt. Die Sieger im Pokalwettbewerb sind Lengefeld unterm Stein. 

Auch hier noch mal ein großes Dankeschön an die Feuerwehr Hüpstedt für die gute Vorbereitung der Wettbewerbe.
Vergessen möchte ich an dieser stelle nicht das Jugendforum, welches seit Februar 2006 in unserem Landkreis seine Arbeit verrichtet.

Im Jugendforum können alle Jugendsprecher der einzelnen Jugendfeuerwehren, mit denn Jugendsprechern des Kreises über Dinge reden, die sie manchmal nicht in Gegenwart von ihrem Jugendwart zu sagen trauen.

Das Jugendforum soll auch Ansprechpartner sein um Vorschläge oder Änderungen an den Vorstand heran zu tragen und somit Wettbewerbe und Veranstaltungen noch attraktiver für unsere Jugendlichen zu gestalten.
Im Berichtsjahr konnten durch Hilfe von Zuwendungen folgendes beschafft,

oder durchgeführt werden.
- 1 Experimentierkoffer
- 1 Verbrennungssatz

- 1 Beamer

- 1 Laptop

- 22 Poloshirts für Wertungsrichter

sowie konnten die 2 Anhänger für die Mannschaftszelte und den Pokalwettbewerb/Löschangriff in Dienst gestellt werden, nachdem Sie von Kameraden der Feuerwehr Nägelstedt in unzähligen Stunden neu Lackiert wurden. Ein Dankeschön hier an alle Kameraden aus Nägelstedt und an KBI Rösener der die Farbe dafür gespendet hat.

Im Berichtsjahr konnten durch die Kreisjugendfeuerwehr 62 Kameradinnen und Kameraden geehrt werden.

Es wurden folgende Ehrungen Verliehen:

2 mal die Ehrennadel der Thüringer Jugendfeuerwehr in Bronze

1 mal die Ehrennadel der Thüringer Jugendfeuerwehr in Silber

12 mal die Ehrenspange der Thüringer Jugendfeuerwehr in Bronze

8 mal die Ehrenspange der Thüringer Jugendfeuerwehr in Silber

2 mal die Ehrenspange der Thüringer Jugendfeuerwehr in Gold

25 mal die Ehrenmedaille der Kreisjugendfeuerwehr in Bronze

10 mal die Ehrenmedaille der Kreisjugendfeuerwehr in Silber 

2 mal die Ehrenmedaille der Kreisjugendfeuerwehr in Gold
1 mal die Ehrennadel des Thüringer Feuerwehrverbandes 

Im Berichtsjahr wurden in den Jugendfeuerwehren des Unstrut Hainich Kreises

36 Jugendflammen Stufe 1, 17 Jugendflammen Stufe 2, 13 Jugendflammen Stufe 3 und 5 Leistungsspangen verliehen.

Im Oktober 2014 wurde der 3 Ehrenamtstag der Kreisjugendfeuerwehr in Mühlhausen durchgeführt. Für 60 Kameradinnen und Kameraden ging es mit einer Fackelscheinführung durch Mühlhausen, zum gemütlichen Beisammensein und Abendessen ins Brauhaus zum Löwen. Auf diesem Weg konnte sich die Kreisjugendfeuerwehr bei Ihren Wertungsrichter, Helfern und Sponsoren für Ihre Tätigkeit und Unterstützung im Berichtjahr würdig bedanken.

Am 13.06.2015 führe die Kreisjugendfeuerwehr den Landesausscheid 

der Thüringer Jugendfeuerwehr in den Wettbewerben

Gruppenstafette 6-10 Jahre

Gruppenstafette 10-18 Jahre

CTIF

und den Traditionellen Wettbewerb der Erwachsenen 

im Stadion der ehemaligen Görmarkaserne durch.

Hierfür nochmal mein Herzlichtes Dankeschön an Lutz Rösener und sein Team, an das Landratsamt für die zur Verfügung Stellung des Platzes und der Halle sowie an alle Helfer im Hintergrund.

Ein weiterer Höhepunkt am 13.06.2015 war die 20 Jahrfeier der Kreisjugendfeuerwehr UHK.

Im Kulturhaus des ÖHK konnten wir gemeinsam mit 200 Gästen aus dem UHK und aus dem Ausland 20 Jahre revü passieren lassen und würdig auf das 20 Jährige Bestehen der Kreisjugendfeuerwehr zurückblicken.

Auch hier mein herzlichtes Dankeschön an das Team der Werkfeuerwehr ÖHK sowie an alle Helfer und Sponsoren die uns bei der Vorbereitung und Durchführung unterstützt haben.

Werte Kameradinnen und Kameraden,

Sehr geehrte Gäste,

an dieser Stelle möchte ich mich im Namen des Vorstandes der Kreisjugendfeuerwehr bei allen Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren bedanken die im letzten Jahr mit Sorge dafür getragen haben das die Veranstaltungen unserer Kreisjugendfeuerwehr reibungslos über die Bühne gehen konnten.

Einen ganz besonderen Dank möchte ich an unseren Landrat Herrn Zanker, an Kreisbrandinspektor Lutz Rösener, Landtagsabgeordnete Frau Elke Holzapfel, Landtagsabgeordneten Herrn Jörg Kubitzki, den Wertungsrichtern und Sponsoren sowie dem Vorstand des Kreisfeuerwehrverbandes richten, denn all die jenigen waren es, die die Arbeit der Kreisjugendfeuerwehr aktiv und Tatkräftig unterstützt haben.

Vielen dank für Ihre Aufmerksamkeit

